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Was ist der Präventions-
guide Psyche? 

Der Präventionsguide Psyche bietet 

einen Überblick über die 

vielfältigen (vorwiegend 

kostenlosen) Angebote der 

verschiedenen Sozialversiche-

rungsträger zu den Themen  

• Betrieblicher Arbeitsschutz 

• Betriebliche 

Gesundheitsförderung 

• Rehabilitation und 

Wiedereingliederung nach 

und mit psychischen 

Erkrankungen 

 

Sozialversicherungsträger sind zum 

Beispiel die Rentenversicherung 

(RV), die gesetzlichen 

Krankenversicherungen (GKV), die 

Unfallversicherungsträger (UVT) 

oder auch die Agentur für Arbeit 

(BA). 

Im Präventionsguide Psyche sind 

diese vielfältigen Vorschläge an ei-

ner Stelle zusammengefasst, so dass 

sich ein schneller und direkter 

Überblick verschafft werden kann. 

Der Präventionsguide Psyche zeigt 

die vielfältigen Angebote der Sozial-

versicherungsträger auf, wo Betriebe 

Informationen erhalten können und 

wie sie Zugang zu Beratungs- und 

Qualifizierungsmöglichkeiten 

erhalten. Der Präventionsguide 

Psyche bietet Unterstützung in 

folgenden Themenschwerpunkten: 

• Betrieblicher Arbeitsschutz (z. 

B. Instrumente zur 

Gefährdungsbeurteilung, 

betriebsärztliche und si-

cherheitstechnische Betreuung) 

• Psychisch fit bleiben (z. B. 

Umgang mit Stress im Betrieb, 

Erkrankungsrisiken, Behandlung 

psychischer Erkrankungen) 

• Rehabilitation (Informationen 

und Beratungsangebote zur 

medizinischen und beruflichen 

Rehabilitation, die eine Rückkehr 

ins Arbeitsleben nach bzw.  mit 

psychischen Erkrankungen 

unterstützen) 

• Betriebliches 

Eingliederungsmanagement 

(Hilfen zur betrieblichen 

Wiedereingliederung von 

Personen nach langer 

Erkrankung) 

• Integration in den 

Arbeitsmarkt (z. B. Leistungen 

und Zuschüsse zum 

Wiedereinstieg ins Berufsleben) 

 

Der Präventionsguide Psyche richtet 

sich in erster Linie an Berater und Be-

raterinnen, hilft aber auch Betriebs-

räten, sich über die Themen schnell 

zu informieren. 

 

 

 

 

KURZBESCHREIBUNG 

Im Präventionsguide Psyche kön-

nen sich Betriebsräte schnell und 

direkt einen Überblick über die 

Angebote der Sozialversiche-

rungsträger zum Thema psychi-

sche Gesundheit verschaffen. Dazu 

gehören Informationen, 

Beratungen sowie Kursangebote. 

Titel der Website des Präventionsguides Psyche © systemkonzept GmbH 

https://www.praeventionsguidepsyche.de/
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Welchen Mehrwert hat der 
Präventionsguide Psyche 
für Betriebsräte? 

Betriebsräte erhalten mit dem Prä-

ventionsguide Psyche einen gebün-

delten und direkten Überblick über 

Hilfen und Unterstützung der Sozial-

versicherungsträger zu den Themen 

Umgang mit Stress, Erhalt der 

psychischen Gesundheit und 

Belastung bei der Arbeit, Angebote 

und Leistungen der Versicherungen 

zur Rehabilitation und 

Wiedereingliederung. 

Dies kann dem Betriebsrat helfen, 

seinem Mitbestimmungsrecht bei 

allen Themen des Arbeits- und 

Gesundheitsschutzes, der auch den 

psychischen Gesundheitsschutz 

beinhaltet, fundiert nachzukommen 

(vgl. u. a. § 87.1.7. BetrVG). Darüber 

hinaus kann der Präventionsguide 

Psyche bei Verhandlungen zu einer 

freiwillige Betriebsvereinbarung (§ 

88 BetrVG) über Maßnahmen zur 

Verhütung von 

Gesundheitsschädigungen, hilfreich 

sein. 

Da die Betriebe die Angebote der 

Sozialversicherungen bereits über 

die Beiträge bezahlt haben, sind die 

meisten im Präventionsguide Psyche 

vorgestellten Leistungen nicht mit 

zusätzlichen Kosten für den Betrieb 

verbunden. 

Wie können Betriebsräte 
den Präventionsguide Psy-
che nutzen?  

Betriebsräte können auf der Website 

des Präventionsguides Psyche Ange-

bote der Sozialversicherungsträger 

zu den Themen finden. Nach einer 

kurzen Beschreibung gelangen die 

Betriebsräte dann direkt über einen 

Link zum Anbieter der Information, 

des Beratungs- oder Kursangebots. 

Die Nutzung des Präventionsguides 

Psyche ist kostenfrei. 

 

 

Wer hat den Präventions-
guide Psyche erarbeitet? 

Der Präventioinsguide Psyche wurde 

im Projekt PsyGAP – ASUG Psychi-

sche Gesundheit – Arbeit – Präven-

tion im Jahr 2025 von systemkonzept 

- Gesellschaft für Systemforschung 

und Konzeptentwicklung GmbH ent-

wickelt. Das Bundesministerium für 

Arbeit und Soziales (BMAS) förderte 

das Projektvorhaben im Rahmen des 

Programms ARBEIT: SICHER + GE-

SUND. 
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ZUGANG 

Der Präventionsguide Psyche 

steht online kostenlos zur 

Verfügung:    

https://www.praeventionsguidepsyche.de/
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